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Festbier für 200. Wertheimer
Michaelismesse eingebraut

Wertheim/Distelhausen. Die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren:
Vertreter der Distelhäuser Brauerei
haben nun gemeinsam mit Mitglie-
dern der Schützengesellschaft Wert-
heim in Distelhausen das traditio-
nelle Festbier für die 200. Michaelis-
messe in der Main-Tauber-Stadt ge-
braut.

Die Schützengesellschaft hat vor
200 Jahren das Marktrecht zur Aus-
führung der Michaelismesse erhal-

Wertheim steht in diesem Jahr
nichts mehr im Wege.

Das vollmundig-süffige Michae-
lismesse-Festbier enthält 13,6 Pro-
zent Stammwürze und 5,6 Prozent
Alkohol.

i Die Wertheimer Michaelis-Mes-
se beginnt am Freitag, 29. Sep-
tember, mit einem Festkommers
und endet am Sonntag, 8. Okto-
ber.

ten. Somit stand es für den Verein
außer Frage, die Patenschaft für das
Jubiläums-Festbier zu übernehmen.

Wie es in der Mitteilung der Ver-
antwortlichen weiter heißt, besuch-
ten die Schützinnen und Schützen
die Distelhäuser Brauerei, um in Zu-
sammenarbeit mit Braumeister Flo-
rian Saggau ein leckeres Festbier
einzubrauen. Nach erfolgreich erle-
digter Arbeit waren sich alle einig;
Dem Erfolg der Michaelismesse in

Jubiläumsveranstaltung: Schützengesellschaft hat Patenschaft übernommen

Mitglieder der Schützengesellschaft Wertheim waren beim Einbrauen des Festbiers für die 200. Michaelismesse dabei. Über das
Ergebnis freuen sich auch Oberschützenmeister Roland Treu sowie Florian Saggau, Thomas Landwehr und Kurt Walz von der
Distelhäuser Brauerei. BILD: DISTENHÄUSER BRAUEREI

Bestenheider Schüler machten
wichtigen Schritt für ihre Zukunft

Bestenheid. Nun geht es für die meis-
ten von ihnen in die Ausbildung: Die
Absolventinnen und Absolventen
des AVdual am Beruflichen Schul-
zentrum Wertheim in Bestenheid
feierten kürzlich gemeinsam mit ih-
ren Lehrern und Familien ihren er-
folgreichen Schulabschluss.

Wie die Schulverantwortlichen
nun mitteilten, bietet das AVdual
(Ausbildungsvorbereitung dual)
jungen Menschen die Möglichkeit,
einen dem Hauptschulabschluss
gleichwertigen Abschluss zu erwer-
ben oder den Hauptschulabschluss
zu verbessern. Zudem haben sie die
Chance, durch ein schuljahrbeglei-
tendes Praktikum Fuß im Berufsle-
ben zu fassen. Dieser Weg wurde von
über 40 Jugendlichen in drei Klassen
in Bestenheid gegangen.

Nach der Eröffnung durch Fach-
abteilungsleiterin Silke Eckstein hob
AVdual-Begleiterin Judith Raith her-
vor, dass es für viele ein nicht ganz
einfacher Weg gewesen sei. Die jun-
gen Menschen hätten aber Durch-
haltevermögen und Engagement
bewiesen und seien dafür jetzt be-
lohnt worden. Nun gehe es weiter in
die Ausbildung oder in weiterfüh-
rende Schulformen.

Lehrerin Eva Gröne brachte in ih-
rer Rede den Vergleich mit einem
Löwenzahn, dem es gelingt, sich
selbst durch Stein und Asphalt sei-
nen Weg zu bahnen und zu blühen –
auch unter widrigen Umständen.
Dies sei auch den Schülerinnen und
Schülern gelungen, die sich eben-
falls durch Rückschläge nicht hätten
entmutigen lassen.

Mit der abschließenden Auffor-
derung, weiterhin neugierig und
mutig, aber auch achtsam zu sein,
wurden den Absolventinnen und
Absolventen ihre Abschlusszeugnis-
se überreicht, bevor man gemein-
sam zum geselligen Teil des Nach-
mittags überging.

Ausbildungsvorbereitung dual: 40 Jugendliche feierten ihren Abschluss

Geschafft: Die Absolventinnen und Absolventen der Ausbildungsvorbereitung dual (AVdual) am Beruflichen Schulzentrum Wertheim in Bestenheid freuen sich gemeinsam mit
Abteilungsleiterin Silke Eckstein sowie den Lehrerinnen und Lehrern über das erfolgreich abgeschlossene Schuljahr. BILD: BERUFLICHES SCHULZENTRUM WERTHEIM

Die Absolventinnen und Absolventen

(Mönchberg); Havin Hasan (Hofgar-
ten); Dominik Hensler (Bestenheid);
Luan Selmani (Bestenheid); Finn
Sommer (Dertingen).

� Ausgezeichnet wurde mit einem
Lob Noah Bohlender (Notendurch-
schnitt 2,0), Patrick-Janusz Lotz
(2,0) und Adelina Niedens (1,8).

� Einen Preis erhielten Gabriel Ionut
Bârda (1,7) und Jan Schuck (1,6).

berg); Marvin Gräbe (Bestenheid);
Eduard Grinvaldt (Wartberg); Valen-
tin Kohl (Wartberg); Emil Krott
(Mondfeld); Michael Maslazov
(Wartberg); Farhad Mohammadi
(Wertheim); Lilly Schneider (Trenn-
feld); Jan Schuck (Rauenberg);
Elias Seyfert (Kreuzwertheim).

� Klasse AVd3 (Klassenlehrerin:
Christine Boos): Noah Bohlender

(Bestenheid); Patrick-Janusz Lotz
(Bestenheid); Danil Miller (Wart-
berg); Paul Mühleck (Wertheim);
Adelina Niedens (Bestenheider
Höhe); Karolina Petrovic (Wart-
berg).

� Klasse: AVd2 (Klassenlehrerin
Nicole Dauber): Gabriel Ionut Bârda
(Dörlesberg); Alper Dirican (Besten-
heid); Jaime Goldschmitt (Wart-

� Folgende Schülerinnen und Schü-
ler feierten nach Angaben der Ver-
antwortlichen ihren Abschluss der
Ausbildungsvorbereitung dual
(AVdual) am Beruflichen Schulzen-
trum Wertheim in Bestenheid:

� Klasse AVd1 (Klassenlehrerin
Susanne Kleinehagenbrock: Ivan
Benakovic (Grünenwört); Allegra
Rosa Grein (Boxtal); Maxim Klassen

Erfolgreiche Ausbildung zur
Praxisanleitung in der Pflege

Theorie und Praxis: Absolventen hatten 300 Stunden Unterricht

in den Kolloquien behandelt wurde,
zeige, dass die neuen Praxisanlei-
tungen den künftig vielfältigen He-
rausforderungen beispielsweise in
den Bereichen Pädagogik, Didaktik,
Kommunikation, Motivations- und
Organisationspsychologie bei der
Anleitung der Auszubildenden si-
cher gewachsen seien.

Ihre Zusatzausbildung abge-
schlossen haben Anna Aust (Katho-
lische Sozialstation Wertheim),
Kerstin Blumtritt (Haus St. Josef, Kö-
nigheim), Jasmin Giegerich (Caritas
Dorfprozelten), Helene Kappes (Juli-
us Echter Stift, Hafenlohr), Nadine
Krämer (Haus Lehmgruben, Markt-
heidenfeld), Julian Papke (Johanni-
ter-Unfall-Hilfe, Creglingen), Helga
Rohleder-Jäger (Abu Care, Adels-
heim), Elena Schumacher (Pflege
daheim, Amorbach), Livia Teaca
(Haus St. Anna, Külsheim), Manuela
Ulrich (BRK Miltenberg), Elena Wibe
(Jens Müller, Wertheim) und Andrea
Wurster (Evangelische Sozialstation
Wertheim).

Hofgarten. Zwölf Teilnehmende ha-
ben am Dienstag am Bildungszen-
trum für Pflegeberufe der Johanniter
in Wertheim im Hofgarten erfolg-
reich ihre Weiterbildung zur Praxis-
anleitung in der Pflege abgeschlos-
sen. Nach 300 Stunden Unterricht in
Theorie und Praxis sowie einem ab-
schließenden Kolloquium nahmen
sie stolz die Zertifikate über diese Zu-
satzqualifikation aus den Händen
von Schulleiter Stefan Dosch entge-
gen.

Wie es in der Mitteilung der Ver-
antwortlichen heißt, betonte Dosch
in seiner Ansprache die Bedeutung
dieser Ausbildung in Zeiten des
Fachkräftemangels in der Pflege. Die
praktische Anleitung stelle eine
nicht zu vernachlässigende Säule
dar, mit der die Qualität in den Pfle-
geberufen sichergestellt werde.

Besonders auch die neue genera-
listische Pflegeausbildung fordere
eine hochwertige Praxisanleitung
der Pflegeschülerinnen und Pflege-
schüler. Die Vielfalt an Themen, die

Weiterbildung zur Praxisanleitung in der Pflege abgeschlossen: Das Bild zeigt die
Absolventinnen und Absolventen mit den Dozentinnen und Dozenten des Johanniter-
Bildungszentrums. BILD: CINDY CHRIST/JOHANNITER-BILDUNGSZENTRUM

Jubilarin heißt
Gerda Grandke

Wertheim. Das Ehepaar Grandke hat
am Mittwoch in Wertheim seine dia-
mantene Hochzeit gefeiert. In unse-
rem Bericht zu diesem besonderen
Ehrentag wurde allerdings nur der
zweite Vorname der Jubilarin ge-
nannt. Ihr Rufname lautet jedoch
Gerda Grandke. red

BLICK IN DIE STADT

Fortbildung „Klangschalen“
Hofgarten. Die Johanniter bieten in
ihrem Bildungszentrum im Werthei-
mer Hofgarten am Freitag, 25.
August, von 8.30 bis 16 Uhr eine
Fortbildung zum Thema „KLIK -
Klingende Kommunikation“ an.
Diese richtet sich an zusätzliche
Betreuungskräfte sowie an Mitarbei-
tende in der Pflege, die ihr Wissen im
Umgang mit Klangschalen erwei-
tern möchten. Die vielfältigen Mög-
lichkeiten des gezielten Einsatzes
von Klangschalen für Senioren, ins-
besondere für Menschen mit
Demenz und bettlägerige Pflegebe-
dürftige, werden gezeigt. Die Fortbil-
dung ist für Betreuungsassistenten
anerkannt. Informationen und
Anmeldung beim Bildungszentrum
der Johanniter im Hofgarten, Fran-
kensteiner Staße 4a, Telefon 09342/
911020, oder per E-Mail an bil-
dung.wertheim@johanniter.de.

Treff des Historischen Vereins
Wertheim. Ein Treff des Historischen
Vereins findet am Donnerstag, 14.
September, um 17 Uhr statt. Geplant
ist die Besichtigung der Wehrkirche
in Dertingen und danach ein gemüt-
liches Beisammensein. Anmeldung
ist bis zum 11. September unter
info@hv-wertheim.de nötig.

AUF EINEN BLICK

Königsschießen
Wartberg. Das Königsschießen für
alle Mitglieder der Schützengesell-
schaft Wertheim findet am Samstag,
5. August, statt. Beginn ist um 14 Uhr
in der Wartbergsportanlage. Das
Schießtraining fällt an dem Tag aus.

Ferienprogramm
der Schützen

Nassig. Der Schützenverein veran-
staltet am Mittwoch, 16. , 23. und 30.
August, immer von 18 bis 20 Uhr in
der Bogenschießanlage am Wes-
ternfestplatz und im Kleinkaliber-
Stand ein Ferienprogramm.

Anmeldung erforderlich
Im Angebot sind Bogenschießen,
Lichtgewehrschießen (ab sechs Jah-
ren), Luftgewehr (ab zwölf Jahren)
und Kleinkaliber-Sport- und Unter-
hebelrepetierschießen (erst ab 14
Jahren mit Freigabe der Erziehungs-
berechtigten, ab 16 Jahren mit Frei-
gabe eines Elternteiles). Ansprech-
partner: Klaus Sadowski, Telefon
0160/94798087, Tobias Hörner, Te-
lefon 0175/2013657 und Jens Reu-
bold, Telefon 01755644142. Anmel-
dung unter Mail: info@schuetzen-
verein-nassig.de.

WERTHEIMER TERMINE

Politischer Stammtisch
Wertheim. Der Politische Stamm-
tisch des Wertheimer Frauenvereins
macht Sommerpause. Das nächste
Treffen ist am Donnerstag, 7. Sep-
tember, um 19 Uhr in der Weinstube
„Grapes“.

Flohmarkt für Hospizdienst
Wertheim. Ein Flohmarkt zugunsten
des ambulanten Hospiz- und Pallia-
tivdienstes der Malteser findet am
Samstag, 5. August, auf dem Markt-
platz in Wertheim statt. Start ist um
9n Uhr.

Seniorennachmittag
Vockenrot. Ein Seniorennachmittag
findet am Freitag, 28. Juli, ab 14 Uhr
in der Mehrzweckhalle Vockenrot
statt. Es gibt wieder eine Andacht,
Kaffee, Kuchen, Gespräche und
Spiele.

Mail an uns: 
red.wertheim@fnweb.de

i Anmeldungen sind möglich bei
Roswitha Scheurich per E-Mail:
roswitha-scheurich@t-online.de
oder unter Telefon 09342/
23287.
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